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Täglich können Sie direkt über 
Neuigkeiten aus der Stadt informiert 
werden – aus allen Fachbereichen der 
Stadtverwaltung – von den Straßen-
baumaßnahmen, Hochwasserwarn-
meldungen, Stadtentwicklungsprojekten, 
Veranstaltungen bis hin zu den 
Mitteilungen der Frankenberger 
Bildungseinrichtungen und Vereine.

Ihr Team der Pressestelle 
der Stadt Frankenberg/Sa.

Der Newsletter Ihrer Stadt. 

Kennen Sie schon die

?

Wollen Sie auch die Frankenberger Stadtinfo erhalten? Dann melden Sie sich 
gleich an, unter www.frankenberg-sachsen.de/Aktuell/Stadtinfo!»
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

 25.08.2017 19.00 Uhr Frankenberger Karibik-Nacht  Stadtparkgarten Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
     Frankenberg/Sa.
 25.08. bis  15. Mittelalterlicher Jahrmarkt Mittelalterliche Bergstadt Mittelalterliche Bergstadt 
 27.08.2017   Bleiberg Bleiberg e.V.
 26.08.2017 9.99 Uhr 12. Altenhainer Weißbiermeile und  Sportplatz Altenhain Altenhainer Weißbierfreunde  
   11. Altenhainer Zwergenmeile  99 e.V.
 26.08.2017 16.00 – 01.00 Uhr Sommer- und Kinderfest der Siedler Wendeplatz, Friedhofsiedlung Siedlerverien „Siedler am 
    Frankenberg/Sa. Friedhof“ Frankenberg e.V.
 28.08.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining  Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 29.08.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 31.08.2017 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenh. „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha 
 31.08.2017 14.00 Uhr Sommer-Café Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 01.09.2017 18.00 Uhr Skatabend Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
 02.09.2017 15.30 Uhr Hoffest zum 10-jährigen Schuljubiläum  Bildungszentrum Evang. Schulverein und Evang.  
   der Evang. Grundschule „St. Katharina“  Grundschule „St. Katharina“
 03.09.2017 10.00 – 16.00 Uhr 14. Mühlbacher Sporttag Sportanlage am Bürgerhaus  SV Mühlbach e.V. 
    Mühlbach
 04.09.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 05.09.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 05.09.2017 16.00 – 18.00 Uhr Erinnerungscafé für Trauernde Ev. Pfarramt Frankenberg Diakonie Flöha
 06.09.2017 14.00 Uhr Duft- & Beauty-Seminar Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 09.09.2017 22.00 Uhr Große Eröffnungsparty Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
 12.09.2017 13.00 Uhr Handarbeits-Club Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 12.09.2017 13.30 Uhr Spiele-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 13.09.2017 14.00 Uhr „Verhalten bei Unfällen im Haushalt“ Reinhardt's Landhaus Seniorentreff Sachsenb./Irbersd. 
   DRK-Vortrag mit Ronny Illig (DRK HC)
 13.09.2017 14.00 Uhr Tanz mit Günter und Ebs Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 ab 17.09.17 11.00 – 16.00 Uhr Gardinenschau – Schausonntag Teppich Witzschel Teppich Witzschel 

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

25.08. Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida 03727/2374
26.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
27.08. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

28.08.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
29.08.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
30.08. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
31.08. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
01.09. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
02.09. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
03.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

04.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
05.09. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
06.09. Apotheke am Banhof, Hainichen 037207/68810
07.09.  Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida 03727/2374

08.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
09.09. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
10.09.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

11.09.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
12.09. Rosenapotheke, Hainichen 037207/50500
13.09. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
14.09. Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida 03727/2374
15.09. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
16.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
17.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr
26.08. – 27.08. ZÄ Steiner 037206/2342
02.09. – 03.09. ZÄ Kumpf 037206/2314
09.09. – 10.09. Dr. Wetzig 037206/889880
16.09. – 17.09. Dr. Weichert 037206/2281

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte sowie  
augenärztlicher Notdienst, kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 06. September 2017, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 15. September 2017
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Beschlüsse Hauptausschuss

Amtliche Mitteilungen

Öffentlicher Teil
TOP 3
Beschluss zur Annahme von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen 
Gemeindeordnung
Vorlage: -278/2017
Der Hauptausschuss der Stadt Frankenberg/Sa. beschließt die 
Annahme der aufgeführten Spendenbeiträge:

Stadt Frankenberg/Sa.
• Vaku-Isotherm GmbH für das Dorf- und Vereinsfest am 

12.08.2017 in Sachsenburg 200,00 €

Stadt Frankenberg/Sa. / Leo-Lessig-Kunststiftung
• Chemnitzer Ingenieurbau Consult GmbH für das  

10. Frankenberger Stadtfest 200,00 €

• Menos GmbH Herr Faber für die Ausstellung „Kunst die 
provoziert“ am 06.07.2017, 150,00 €

Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport
• Löwenapotheke Frankenberg für das Dorf- und Feuerwehrfest 

Dittersbach 50,00 €
• Frau Birgit Kühnemund für das Dorf- und Feuerwehrfest 

Dittersbach 50,00 €
• Familie Hofer für die Bibliothek 25,00 €
• Anonyme Spender (bar) für den Auftritt Brass Band Sachsen am 

06.07.2017, 1.461,06 €
• Menos GmbH Herr Faber für den Auftritt Brass Band Sachsen am 

06.07.2017, 150,00 €
• Erzi Qualitätsprodukte aus Holz GmbH Sachspende Erzi-Spiel-

haus für Taka-Tuka-Land 593,81 €

Veröffentlichung der Beschlüsse des Hauptausschusses vom 07.08.2017

Bauamt

Neue Parkordnung auf der 
Marktinnenfläche
Aufgrund der Umgestaltung des Dammplat-
zes entfallen für die Dauer der Bauarbeiten 
die Parkplätze. Die Stadtverwaltung Fran-
kenberg/Sa. errichtet auf der Marktinnen-
fläche ersatzweise zusätzliche Stellplätze. 
Vorausgesetzt das Wetter lässt es zu,  
werden die dafür nötigen Arbeiten am 
16.08.2017 ausgeführt. Unmittelbar nach 
Abschluss der Arbeiten werden die neuen 
Stellflächen für das Parken freigegeben. Der 
Wochenmarkt, ab dem 17.08.2017, und der 
Frischmarkt, ab dem 22.08.2017, finden 
dann immer auf dem Kirchplatz statt.

T. Graupner 
Sachbearbeiter Verkehr/Sondernutzungen

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl 
zum 19. Deutschen Bundestag statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Frankenberg/Sa. ist in folgen-
de 10 Wahlbezirke eingeteilt:

 Wahlbezirk 170 (Wahlraum 01)  
Haus der Vereine, Bahnhofstraße 1,  
09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 171 (Wahlraum 02) 
Bildungszentrum, Klassenzimmer 107, 
Max-Kästner-Straße 21,  
09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 172 (Wahlraum 03)  

Bildungszentrum, Dreifeldsporthalle, 
Max-Kästner-Straße 16,  
09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 173 (Wahlraum 04) 
Martin-Luther-Gymnasium, Haus 2, 
Humboldtstr. 8, 09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 174 (Wahlraum 05) 
Erich-Viehweg-Oberschule,  
Mehrzweckraum, Altenhainer Straße 34, 
09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 175 (Wahlraum 06) 
Galerie Gutenbergstraße, Gutenberg- 
straße 39a, 09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 176 (Wahlraum 07) 
Bürgerhaus Irbersdorf , Hauptstraße 8, 
09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 177 (Wahlraum 08) 
Bürgerhaus  Dittersbach, Dorfstraße 14, 
09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 179 (Wahlraum 09) 
Bürgerhaus Langenstriegis, Kirschallee 8, 
09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 180 (Wahlraum 10) 
Kita Mühlbach, Sportraum, Frankenber-
ger Straße 60, 09669 Frankenberg/Sa.

Öffentliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
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 In den Wahlbenachrichtigungen, die den 
Wahlberechtigten in der Zeit vom 
23.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses um 18.00 
Uhr im Rathaus der Stadt Frankenberg/
Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa., 
Zimmer 204, 208 und 211 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie eingetra-
gen ist.

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer

 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwar-
zem Druck die Namen der Bewerber der 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge un-
ter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

 b) für die Wahl nach Landeslisten in 
blauem Druck die Bezeichnung der Par-
teien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber oder Be-
werberinnen der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab, dass 

er auf dem linken Teil des Stimmzet-
tels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise ab, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. In der Kabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss 

sich von der Gemeindebehörde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzette-
lumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich 
ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Frankenberg/Sa., den 16. August 2017

Die Gemeindebehörde
Firmenich, Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Frankenberg/Sa.
Alle Wahlberechtigte, die in ein Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, können ihr 
Wahlrecht ohne Vorliegen eines besonde-
ren Grundes durch Briefwahl ausüben. 
Dies ist auch möglich, wenn sie sich vorü-
bergehend im Ausland befinden. Dazu 
müssen sie bei der Gemeinde ihres Haupt-
wohnortes einen sogenannten Wahlschein 
beantragen. Einer Begründung hierzu be-
darf es nicht.
Dem Wahlschein werden automatisch 
Briefwahlunterlagen beigefügt.
Mit einem Wahlschein kann man alternativ 
außerdem in einem beliebigen anderen 
Wahlbezirk unseres Wahlkreises 161 Mit-
telsachsen wählen.

Wie und wo beantrage ich Briefwahlun-
terlagen? 
Wenn Sie durch Briefwahl wählen möch-
ten, brauchen Sie einen Wahlschein. Diesen 
können Sie bei der Stadt Frankenberg/Sa.
• persönlich d.h. in der Briefwahlstelle  

ab dem 28.08.2017 bis 22.09.2017 –  
Rathausinfo während der allgemeinen 

Öffnungszeiten:
Montag:     9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:     9.00 – 12.00 Uhr und 
 13.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag:    9.00 – 12.00 Uhr und 
 13.00 – 17.30 Uhr
Freitag:    9.00 – 12.00 Uhr
Am Freitag dem 22.09.2017 ist bis  
18.00 Uhr geöffnet.

• schriftlich beantragen: 
Stadt Frankenberg/Sa., Briefwahlstelle
Markt 15 oder PF 1134
09669 Frankenberg/Sa.

• Schriftform gilt auch durch Fax-Nr.: 
03 72 06 / 64 11 09 oder per E-Mail an 
admin@frankenberg-sachsen.de als 
gewahrt

• online beantragen unter:  
www.frankenberg-sachsen.de dem 
Link Beantragung Briefwahl folgen

• telefonische Antragstellung ist nicht 
möglich

Auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichti-
gung befindet sich bereits ein Vordruck, 
den Sie ausgefüllt zurücksenden können.

Der Antrag kann aber auch gestellt wer-
den, bevor die Wahlbenachrichtigung zu-
gestellt wurde. Folgende Angaben sind er-
forderlich:
• Familienname,
• Vornamen,
• Geburtsdatum und
• Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, 

Postleitzahl, Ort).
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss eine schriftliche Vollmacht vorle-
gen. Eine Beantragung ist daher in diesem 
Fall nur persönlich oder schriftlich (nicht 
elektronisch oder per Fax!) möglich.
Wahlberechtigte mit Behinderungen kön-
nen sich bei der Antragstellung von einer 
anderen Person helfen lassen.
Sie erhalten auf Ihren Antrag hin folgende 
Unterlagen ausgehändigt oder übersandt:
• Einen Wahlschein.
• Einen amtlichen Stimmzettel.
• Einen amtlichen Stimmzettelumschlag 

(blau).
• Einen amtlichen Wahlbriefumschlag 

(rot), auf dem die vollständige Anschrift 

Informationen zur Bundestagswahl 2017 Briefwahl
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angegeben ist, an die der Wahlbrief 
übersandt werden muss. 

• Ein ausführliches Merkblatt für die Brief-
wahl, das alle wichtigen Hinweise ent-
hält und die Briefwahl durch anschauli-
che Bilder erläutert.

An welche Anschrift werden Briefwahl-
unterlagen versendet? 
Die Stadt Frankenberg/Sa. versendet den 
Wahlschein mit den beigefügten Briefwahl- 
unterlagen an die Wohnanschrift oder – auf 

Antrag (siehe oben) – an eine andere An-
schrift (zum Beispiel: Urlaubsanschrift).

Die Unterlagen können auch persönlich 
bei der Stadt Frankenberg/Sa. Briefwahl-
stelle (siehe oben) abgeholt werden. In die-
sem Fall können Sie auch alternativ die 
Briefwahl an Ort und Stelle ausüben.

Wann muss ich die Briefwahl beantragen? 
Sie sollten Ihren Antrag auf einen Wahl-
schein so frühzeitig wie möglich stellen. 

Ein Wahlschein kann bis spätestens Frei-
tag den 22.09.2017 bis 18.00 Uhr bean-
tragt werden. 
In besonderen Ausnahmefällen kann ein 
Wahlschein noch am Wahltag bis 15:00 Uhr 
beantragt werden, zum Beispiel, wenn bei 
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
der Wahlraum nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht 
werden kann.

Ralf-Peter Regner, Wahlleiter

Information

Der Aufsichtsrat der Landesgartenschau 
Frankenberg/Sa. gemeinnützige GmbH hat 
während seiner 6. Sitzung mehrere Be-
schlüsse gefasst. So wurde auch die Festle-
gung der Eintrittspreise für die Landesgar-
tenschau beschlossen. „Wir haben eine 
sehr einfache und übersichtliche Preis-
struktur beschlossen. Vor allem der  
Dauerkartenpreis ist stabil geblieben. 
Frankenberg/Sa. soll als Ausflugziel alle Al-
tersgruppen begeistern“, sagt Geschäfts-
führer Jochen Heinz. 
„Es ist unser Anliegen, dass es auch für Fa-
milien erschwinglich bleibt. Alle Kinder 
und Jugendlichen bis 17 Jahre, die in Be-
gleitung Ihrer Eltern oder Großeltern die 
Landesgartenschau besuchen, haben frei-
en Eintritt. Wer sich seine Dauerkarte 
schon im Vorverkauf besorgt, kann richtig 
viel Geld sparen, denn nach etwa fünf Be-
suchen hat sich diese Karte schon ge-

lohnt“, bekräftigt Aufsichtsratsvorsitzen-
der Thomas Firmenich.

Dauerkartenvorverkauf startet im April 
2018
Dauerkarten für die gesamte Veranstal-
tungszeit von 170 Tagen werden im Vorver-
kauf für Erwachsene 64,– € und für Kinder 
und Jugendliche (bis einschließlich 17 Jah-
ren) 10,– € kosten. Die Besucher erleben 
hier an 170 Tagen ein Gartenfestival, dass 
an Veranstaltungen, Blumenschauen und 
zahlreichen Highlights keine Wünsche of-
fen lässt. Der Vorverkauf der Dauerkarten 
startet voraussichtlich am 20. April 2018. 
Die regulären Eintrittspreise für Dauer- 
karten betragen: Erwachsene (80,– €),  
Kinder und Jugendliche bis einschließlich  
17 Jahren (15,– €). Tagestickets kosten für 
Erwachsene 16,– €, Kinder und Jugendli-
che (bis einschließlich 17 Jahre) bezahlen 

2,– €. Kinder bis einschließlich 6 Jahre ha-
ben freien Eintritt. 

Viele Ermäßigungen 
Wie bei fast allen Gartenschauen gelten 
auch in Frankenberg/Sa. Ermäßigungen 
für Schwerbehinderte mit einem Grad der 
Behinderung ab 50 Prozent, Sozialhilfe-
empfänger, Arbeitslose, Schüler, Auszubil-
dende und Studenten. 
Auch für Schulklassen und Reisegruppen 
gibt es Preisnachlässe. 
Die detaillierte Preisliste finden Sie unter 
www.lgs-frankenberg.de 

Pressestelle
Landesgartenschau Frankenberg/Sa. gGmbH

Der Frankenberger Marktplatz erzählt sei-
ne Geschichten. Die Mitglieder der Arbeits-
gruppe „Denkmaltag in Frankenberg“ ha-
ben zugehört und möchten dieses Wissen 
an Interessierte weitergeben.
Wann? Am Wochenende des deutschland-
weiten „Tages des offenen Denkmals“, am 
9. und 10. September.
Wo? Natürlich an Ort und Stelle, an den 
Plätzen des historischen Ereignens; auf 
dem Marktplatz selbst und in den Häusern, 
die ihn umstehen.
Und wie? Mit verschiedenen Veranstaltun-
gen, das heißt Führungen, Vorträgen, Aus-
stellungen und Musikbeiträgen, heiter und 
nachdenklich, amüsant und ernsthaftig.
Das Programm finden Sie unter  
www.frankenberg-sachsen.de
Ab dem 23. August ist eine reich bebilderte 
Geschichtsbroschüre unter dem Titel „Der 
Frankenberger Markt – die gute Stube der 
Stadt“ im Stadtarchiv, im Ticket-Center 
des Rathauses sowie im Zeitschriftenge-
schäft Jach auf der Schlossstraße erhält-

lich. Zahlreiche bislang unbekannte De-
tails sowie fotografische Aufnahmen 
haben in diesem Druckwerk Aufnahme ge-
funden.
Wir laden Sie herzlich ein! Auf ein Wieder-
sehen mit der geschichtsinteressierten  

Bevölkerung am Wochenende des 09./10. 
September freuen sich

die untere Denkmalschutzbehörde des 
Landkreises sowie die Arbeitsgruppe 

„Denkmaltag in Frankenberg“

Familienfreundliche Preise für die Landesgartenschau

„Tag des offenen Denkmals“ in Frankenberg 2017
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Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

Ab 28. August 2017 bis voraussichtlich  
27. Oktober 2017 ist die Autobahn-An-
schlussstelle Frankenberg/Sa. gesperrt.
Wie das Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr mitteilt befindet sich die Vollsperrung 
auf der B 169 oberhalb der Pension und en-
det 120 Meter nach der Autobahneinfahrt.
Im gesperrten Bereich werden der kom-
plette Asphaltoberbau der B 169 sowie die 
Zufahrt- und Abfahrtrampe erneuert. Auf 

der B 169 werden zwei Bushaltestellen neu 
errichtet. Außerdem wird die über Jahre 
provisorische Ampel durch eine endgültige 
Ampel mit Verkehrsbeeinflussung ersetzt.
Folgende Umleitung wurde beantragt (ver-
kehrsrechtliche Anordnung steht noch 
aus): Fahrtrichtung B 169 Hainichen nach 
Frankenberg: B 180 nach Flöha bis Oeder-
an, S 201 über Räuberschänke bis Franken-
berg, Gegenrichtung analog.

Von der Autobahn aus Richtung Dresden in 
Chemnitz-Ost die Autobahn verlassen, 
über die S 200 Oberlichtenau und B 169 
nach Frankenberg und von der Autobahn 
aus Richtung Erfurt auf A4 bleiben, bis 
Chemnitz-Ost, über S 200 Oberlichtenau 
und B 169 nach Frankenberg.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Sperrung Autobahnanschlussstelle Frankenberg/Sa.

Ende Juli war es für die Schmetterlinge so weit 
Vorbei war unsere Kindergartenzeit.
Doch leise, still und heimlich wollten wir nicht gehen,  
sondern uns alle noch mal in der Bergstadt Bleiberg wiedersehen. 
Gemeinsam sind wir ins Mittelalter gereist,  
haben das Gelände erkundet, getobt und lecker gespeist.
Nach Nachtwanderung und Feuer haben wir unser Lager aufge-
schlagen, denn es war Zeit zum Gutenachtsagen.
Am nächsten Morgen, nach einer kurzen Nacht,  
haben wir es uns nochmal beim Frühstück gemütlich gemacht.
Der Abschied danach fiel uns wirklich schwer,  
denn wir mochten den Kindergarten so sehr.
Doch das nächste Abenteuer steht nun an,  
in der Schule zeigt jetzt jeder, was er kann.
Zum Abschluss noch einmal ein dickes Danke  
an unseren Erzieher Oliver Franke.
Du hast mit uns gesungen, gespielt und gelacht  
und uns jede Menge beigebracht.
Immer hattest du ein offenes Ohr für unsere Sorgen,  
uns fröhlich empfangen jeden Morgen. 
Gern erinnern wir uns an diese tolle Zeit,  
nun sind wir für die Schule bereit.

Die Schmetterlinge der KiTa Triangel

Schön war die Zeit ...

Haferkekse, Zimtschnecke, Kaiserschmarren oder auch Pizza 
standen auf der Spezialitätenkarte des Programms des Hortes der 
Astrid Lindgren Grundschule in den Sommerferien. Unsere Ferien-
reise führte uns nach Österreich, Italien und Schweden und ver-
vollständigte unser Wissen über Spezialitäten, Bräuche und Tradi-
tionen der jeweiligen Länder. 

Den ausführlichen Bericht lesen Sie unter www.frankenberg-sach-
sen.de/Bildung-Kultur/Tagebuch

Das Hortteam der Astrid Lindgren Grundschule

Andere Spezialitäten, Bräuche und Traditionen
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Kultur

Von Feuer, Wasser, Erde, Wind 
redet heute jedes Kind

Seit fast siebzig Jahren können Kinder in 
Dittersbach im Kindergarten spielen und 
lernen. Einige unserer Eltern und Großel-
tern haben selbst als Kind den Kindergar-
ten in Dittersbach besucht. Damals wie 
heute werden den Kindern viele interes-
sante Themen, Projekte, manche Neue-
rungen und auch Altbewährtes vermittelt. 
Unter dem Motto „Die 4 Elemente“ findet 
am 15. September unser Kindergarten-
fest statt. Jede Gruppe hat sich ein Ele-
ment herausgesucht, welches sie gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen in einer 
Projektwoche ganz genau unter die Lupe 
nehmen. Der Höhepunkt wird unser Kin-
dergartenfest am 15. September sein.
An diesem Tag werden die einzelnen Grup-
pen ihr jeweiliges Element vorstellen. Die 
Eltern und Großeltern sowie unsere frisch-
gebackenen ABC-Schützen sind herzlich 
eingeladen mit uns auf Entdeckungsreise 
zu gehen. 

Es grüßen die kleinen und großen 
Wasserflöhe

Die seit Dezember 2016 in Trägerschaft der 
Stadt Frankenberg/Sa. befindliche Leo-
Lessig-KUNST-Stiftung nennt fast eintau-
send Kunstwerke ihr Eigen. Eine Auswahl 
von Arbeiten weltberühmter aber auch 
mehr oder weniger bekannter Künstler 
wollen wir hier vorstellen.

1. Wolfgang Mattheuer 
Wolfgang Mattheuer wurde am 7. April 
1927 in Reichenbach im Vogtland geboren 
und hätte in diesem Jahr seinen 90sten Ge-
burtstag gefeiert, wäre er nicht genau am 
Tage seines Geburtstages im Jahre 2004 in 
Leipzig verstorben.
Nach Schule, Lehre als Lithograph und 
dem Besuch von Zeichenzirkeln konnte er 
sein geplantes Studium der Gebrauchsgra-
fik nicht antreten, weil er zum Militär ein-
berufen wurde. Es folgten eine Verwun-
dung an der Front, Lazarettaufenthalt und 
Kriegsgefangenschaft. Nach einem zwei-
jährigen Studium an der Kunstgewerbe-

schule in Leipzig trat Mattheuer 1947 sein 
Grafikstudium an der Leipziger Hochschu-
le für Grafik und Buchkunst an, welches er 
1952 mit einem Diplom abschloss. Nach 
einer zweijährigen Tätigkeit für die „Illust-
rierte Rundschau“ in Berlin kehrte er nach 
Leipzig zurück und begann seine bis 1974 
währende Lehrtätigkeit (ab 1965 als Pro-
fessor) an der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst.
Dort bewirkte er gemeinsam mit den 
Künstlern Bernhard Heisig und Werner 
Tübke eine Abkehr vom bis dahin Richtung 
weisenden sozialistischen Realismus und 
begründete mit ihnen die „Leipziger Schu-
le“, die in den Folgejahren weitere namhaf-
te Künstler hervorbrachte.
Im Jahr 1974 legte Wolfgang Mattheuer 
sein Lehramt nieder und war bis zu seinem 
Tod freischaffend tätig. 
Zahlreiche seiner Gemälde und Grafiken 
hängen in bekannten Galerien und Museen 
oder befinden sich in Privatbesitz. 

Die Leo-Lessig-KUNST-Stiftung besitzt sie-
ben Druckgrafiken Mattheuers. Der hier 
vorgestellte, 1973 entstandene Holz-
schnitt „Bauminsel – Verstecke bauen“ ist 
derzeit neben anderen Holzschnitten aus 
Stiftungsbesitz in der Ausstellung „In Holz-
geschnitten ...“ im Veranstaltungs- und 
Kulturforum Stadtpark zu sehen. 

Dana Därr, Fachbereichsleiterin Museen/
Bibliotheken

Termine Fahrbibliothek

Ort  Zeit    Termine

Sachsenburg 13.00 – 14.15 Uhr  14.09./12.10./09.11./07.12.

Dittersbach 15.45 – 17.15 Uhr  14.09./12.10./09.11./07.12.

Langenstriegis 13.30 – 14.30 Uhr  04.09./02.10./30.10./27.11.
www.fahrbibliothek-bbopac.de

Tel.: 037207-99320

Die Leo-Lessig-KUNST-Stiftung – Kunstwerke und deren Schöpfer

Andere Spezialitäten, Bräuche und Traditionen

Der Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V. 
lädt herzlich alle Eltern dazu ein, am Montag, 
dem 11.09.2017 um 19.30 Uhr am kostenlo-
sen Vortrag „Das Lernen lernen“ im Bil-
dungszentrum Frankenberg, Max-Kästner-
Str. 21 teilzunehmen.

Mit den richtigen Tipps und 
Lerntechniken zum Schulerfolg
Der erfahrene Lernexperte Hans Robert 
Dapprich zeigt Eltern in seinem spannen-
den Vortrag zum Thema „Das Lernen ler-
nen” unter anderem auf, welche Faktoren 
das Lernen der Kinder beeinflussen und 
wie Sie Ihre Kinder dabei effektiv unter-
stützen können. 

Themenschwerpunkte: 

• Lernmethodik: Die richtigen Techniken 
und Lernmethoden für Ihr Kind

• Motivation: Praktische Tipps zur 
Überwindung von  
„Null-Bock-Phasen“

• Lerntypen: Wie Kinder 
lernen und welchem 
Lerntyp Ihr Kind  
entspricht

• Kommunikation: 
Eltern und Kind –  
gemeinsames Lernen ohne Streit

• Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind 
helfen können, schnell und effizient zu 
arbeiten

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.lvb-lernen.de.

Anmeldung zum Vortrag unter  
https://www.bverein.de/lvb 
Teilnahme nur mit Anmeldung  
möglich, begrenzte Teilnehmerzahl!

Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.
PS: Die Veranstaltung ist für Sie kostenlos. 

Spenden sind jedoch gern gesehen. Bitte 
nehmen Sie ohne Ihr(e) Kind(er) teil.

Einladung zum kostenlosen Vortrag 
„Das Lernen lernen“
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Donnerstag, 21.09.2017, 19.30 Uhr 
VORTRAG / KONZERT 
Mississippi – Eine Reise in den tiefen 
Süden der USA

Mississippi ... Vom Winde verweht, Tom Sa-
wyer, New Orleans, der Blues, Baumwoll-
felder, Soulfood und Jazzmusik, all das 
verbindet man mit dem „Deep South“, 
dem Süden der USA. Doch wer war schon 
einmal dort?
Richie Arndt, gerade mit dem „BiG Blues 
Award“ ausgezeichnet, machte sich im 
Sommer 2014 auf den Weg zu den Ursprün-
gen von Blues, Rock'n'Roll und Jazzmusik. 
In einer multimedialen Lesung, begleitet 
von seiner Akustikgitarre und Fotografien 
seiner spannenden Mississippi-Reise, bringt 
uns der international gefragte Gitarrist und 
Sänger den tiefen Süden der USA mit einer 
Mischung aus Audiovisionsreportage und 
Konzert näher – und ganz nebenbei gibt es 
eine Menge Musikgeschichte und Bildungs-
entertainment. 
VVK: 13,00 Euro / AK: 16,00 Euro

Sonntag, 24.09.2017, 10.00 Uhr  
KINDERKINO
Kinderflimmerkiste: Biene Maja
Die kleine Biene Maja lebt mit ihren Freun-
den „in einem unbekannten Land“, wie es 
schon die von Karel Gott gesungene Titel-
melodie weiß. 
Gemeinsam mit dem verträumten Willy 
und dem Grashüpfer Flip erlebt sie span-
nende Abenteuer auf ihrer großen Wiese 
und gerät durch ihre Sorglosigkeit auch 
manchmal ein bisschen in Gefahr. 
Doch ihre Freunde können sie jedes Mal vor 
Schlimmerem bewahren.
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Mittwoch, 27.09.2017, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL 
Wezelbach Musikanten

„Mal zünftig mal modern“ heißt das Motto, 
dem die Wezelbacher seit nun schon dreißig 
Jahren treu geblieben sind, und welches 
auch heute noch als bester Garant für ein be-
geistertes Publikum steht. Vom „Anton aus 
Tirol“ bis zum „Holzmichl“ sind alle „Origina-
le“ der Hitparaden mit dabei. Vom Schunkel-
walzer bis zum Mitternachtstango, vom Ol-
die bis zum Disco-Hit, vom langsamen Walzer 
bis zur Samba – alles was das Herz und Ohr 
begehrt, wird von der Drei-Starke-Männer-
Band humorvoll präsentiert!
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Samstag, 30.09.2017, 19.30 Uhr 
TANZABEND
Stadtpark life mit Happy Feeling

Unsere Reihe „STADTPARK life“ wendet sich 
an alle, die das Leben genießen und das 
Tanzbein schwingen möchten. Einfach mal 
den Alltag hinter sich lassen, mit Freunden 
und Bekannten den Abend genießen. Für 
die Musik an diesem Abend sorgt die Band 
HappyFeeling, die Live-Musik von Pop bis 
Party-Hits der letzten 30 Jahre spielen. 
VVK: 11,00 €; AK: 14,00 €

VORSCHAU OKTOBER

Freitag, 06.10.2017, 16.00 Uhr  
VOLKSMUSIK
SCHÄFERSTADEL unterwegs
Sie zählen zweifellos seit vielen Jahren zu 
den Top Ten der Volksmusik. Bianca, Carla, 
Michael und Urschäfer Uwe, besser bekannt 
als die Schäfer. Mit dabei sind Stars wie  
Angela Wiedl, eine der ganz großen Stim-
men der Volksmusik und ihr Bruder Richard 
Wiedl, der sie in die Welt der Klassik und 
Operette entführen wird. Dazu laden sie die 
Schäfer zum „Schäferstündchen“ und das 
natürlich mit ihren schönsten, bekanntes-
ten und neusten Liedern.
VVK: PK 1: 39,60 Euro; PK 2: 37,00 Euro 
AK: PK 1: 42,60 Euro; PK 2: 40,00 Euro

Freitag, 13.10.2017, 19.30 Uhr  
Stadtpark-Club: DIRK ENDE in concert 
– Der deutsche Leonard Cohen
Dirk Ende ist ein Vollblutmusiker der seine 
Musik lebt. Inspiriert durch Songs von Welt-
klassekünstlern wie Simon & Garfunkel, Le-
onard Cohen, Cat Stevens, Reinard Mey, 
Westernhagen und vielen anderen, schreibt 
er die meisten seiner Titel selbst. Die Songs 
überdauerten alle Trends, weil die Melodien 
unverwechselbar sind. Der Ein oder Andere 
wird sich sicherlich in seinen Texten wieder-
finden, ganz sicher aber wird man von sei-
ner Bühnenpräsenz mitgerissen sein!

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr.    9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do.     9.00 – 12.00 Uhr und 
 13.00 – 17.30 Uhr
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Die 2. Führung „Auf den Spuren der Landesgartenschau – Durch das Mühlbachtal“ muss aus organisatorischen 
Gründen auf Sonntag, den 24.09.2017, um 14.00 Uhr, verschoben werden. Beginn der Führung am Haupteingang 
Rathaus, Markt 15.  Bleiben Sie bis dahin schön wissbegierig.

Ihr Stadtführer, Günter Sobotka

Achtung Terminänderung!
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Sport

Spaß, Spannung und gute Tennisspiele 
standen im Mittelpunkt des diesjährigen 
Kinder- und Jugend-Tennisturniers des TC 
Frankenberg, welches am 06.08.2017 aus-
getragen wurde. Die Kinder trugen die Spie-
le im Modus „Jeder gegen Jeden“ auf dem 
Kleinfeld aus. Nach vielen spannenden Du-
ellen ging der Turniersieg überraschend an 
Tim Schmidt. Er konnte alle seine Spiele ge-
winnen. Den 2. Platz belegte Anna Schmidt. 
Dritter wurde Lennox Diossy.

Bei den Jugendlichen setzte sich nach vie-
len Spielen in einem hochklassigen Finale 
Danny Schmidt gegen Paul Beerbohm mit 
7:6 und 6:2 durch. Der 3. Platz ging an Toni 
Helfricht.

Wir danken allen Beteiligten, welche zum 
guten Gelingen des Turniers beigetragen 
haben. Insbesondere gilt unser Dank Oliver 
Gerstner für die ganzjährige engagierte 

Trainingsarbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen.

Lutz Schmidt
Tennisclub Frankenberg e.V.

Kinder- und Jugend-Tennisturnier –TC Frankenberg e.V.

Am Sonntag, dem 3. September, findet ab 
10.00 Uhr der traditionelle Familiensport-
tag des Sportvereins Mühlbach statt. Alle 
Sportbegeisterten und solche, die sich im 
familiären Rahmen einen Wettkampf zu-
trauen, sind ganz herzlich eingeladen. 

Alle Athleten messen ihre Kräfte im Drei-
kampf (Ball/Kugel, Sprint, Weitsprung). Je-
der kann einzeln starten, viel schöner ist es 
jedoch, als Familie (Großeltern und /oder 
Eltern und/oder Geschwister). Die drei bes-
ten einer Familie kommen in die Wertung. 
Wer nach diesem anstrengenden Vormittag 
noch nicht genug hat, auf den warten ein 
Volleyballturnier und Tauziehen. Die Kinder 
können ihren Mut beim Kistenklettern be-
weisen. Die Siegerehrung beginnt, nach-
dem sich alle mit herzhaften und süßen Le-
ckereien stärken konnten, gegen 16.30 Uhr. 

Vorstand SVM

14. Mühlbacher Sporttag 

Sommer-Tennisturnier –TC Frankenberg e.V.

Bereits am 22./23.07.2017 fand das Sommerturnier des TC Fran-
kenberg statt. Bei den Herren setzte sich in einem sehr spannen-
den Finale Oliver Gerstner gegen Andreas Jost durch. Hierbei 
musste Oliver Gerstner 3 Matchbälle seines Gegners abwehren, 
bevor er sich am Ende hauchdünn im Match-Tiebreak durchsetzen 
konnte.

Den Damenwettbewerb gewann Romy Höppner vor Diana Lier und 
Birgit Teuchner.

Lutz Schmidt, Tennisclub Frankenberg e.V.

Die Leichtathleten des SV Turbine Franken-
berg sind nach der Sommerpause wieder 
in den Startlöchern und laden recht herz-
lich zum Zusehen und Mitmachen ein.

Zusehen: Am 2. September ist der Verein 
Ausrichter der „Regionalmeisterschaft 
Team“. Im Stadion Jahnkampfbahn ge-
hen zwischen 10.00 und 17.00 Uhr die bes-
ten Nachwuchsleichtathleten des ehema-
ligen Bezirks Chemnitz an den Start. Auch 
die Gastgeber wollen einige Mannschaften 
ins Rennen schicken.

Mitmachen: Am 27. September bietet der 
Verein wieder die Abnahme des Laufabzei-
chens an. Der Laufabzeichen-Tag startet 
16.30 Uhr im Stadion Jahnkampfbahn. Ein 
Abzeichen erhalten alle Teilnehmer, die 15, 
30, 60 oder 90 Minuten ohne Unterbre-
chung in eigenem Tempo durchhalten. Au-
ßerdem kann das Nordic-Walking-Abzei-
chen erworben werden.

Eine vorherige Anmeldung 
per E-Mail oder vor Ort bis 
16.00 Uhr ist zwingend er-
forderlich. Anzugeben sind Name, Ge-
burtsdatum, Verein/Schule, Wohnort und 
die gewünschte Laufzeit. Achtung: Jeder 
erhält das Abzeichen, das er bei der Anmel-
dung angegeben hat. Wer länger laufen 
möchte, kann das natürlich tun.
Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnehmer-
urkunde, die auch bei den Krankenkassen 
als Nachweis vorgelegt werden kann.
Die Teilnahme kostet pro Person 2 Euro, 
Mitglieder der Abt. Leichtathletik sind frei.
Achtung: Wer bereits ein Abzeichen hat 
und die Stufe wiederholen möchte, kann 
seine Laufabzeichen-Karte gratis abstem-
peln lassen. Einfach bei der Anmeldung 
vermerken.
Anmeldung unter laufabzeichen@online.de

Katrin Damm

Sportlich in den Herbst – mit dem SV Turbine 
Frankenberg

Wir bieten nach den Sommerferien wie ge-
wohnt unser Training an. Wenn ihr Spaß 
am Schmettern und Blocken habt, dann 
kommt einfach zu einem Probetraining.

Trainingszeiten Erwachsene:
Montag, Mittwoch und Freitag  
19.30 – 21.30 Uhr im Sportforum

Trainingszeit Jugend:
Mittwoch 17.30 – 19.30 Uhr 
männlich im Sportforum
Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr 
weiblich Erich-Viehweg-Halle

Ein herzlicher Dank gilt unseren Förderern. 
Mit deren Unterstützung konnten wir unse-
re neu gegründete Jugendmannschaft so-
wie das zweite Stadtligateam mit Trikots 
ausstatten.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Eure Volleyballer der Turbine Frankenberg

An alle Volleyballfreunde
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Wie in jedem Sommer begrüßten die Übungsleiter*innen des TSV 
Dittersbach vierzig Kinder im Vor- und Grundschulalter zu den tra-
ditionellen Sommerferienspielen. Auch 2017 wurden diese durch 
sieben Jugendliche unterstützt, die den alten Kinderturnschuhen 
bereits entwachsen sind und nun selbst als Nachwuchsbetreuer 
das Team bereicherten. Neben vielem Altbewährten probierten 
die Sportler auch in diesem Jahr wieder Neues und starteten ne-
ben dem Thema „Gesunde Ernährung“ mit einer Runde Yoga in die 
Woche. In der nunmehr neunten Auflage führte der Weg die Kinder 
erstmals nach Hainichen, welcher sich rundum gelohnt hatte. 

Was die Sportfreund*innen dort erwartete, kön-
nen Sie unter www.frankenberg-sachsen.de/Fran-
kenberg/Vereine nachlesen.

Wir danken allen Teilnehmer*innen für eine bereichernde Woche, 
den Eltern für ihr Vertrauen, den Jugendlichen für ihre Treue und 
das Engagement und allen voran unseren Unterstützern, ohne die 
die Durchführung der Sommerferienspiele in diesem Rahmen 
nicht möglich wäre.

TSV Dittersbach e.V.

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Herrn Günter Möbius zum 70. Geburtstag am 11.08.2017
Herrn Gottfried Müller zum 90. Geburtstag am 11.08.2017
Frau Karin Bayer  zum 75. Geburtstag am 12.08.2017
Frau Margit Vogel  zum 70. Geburtstag am 13.08.2017
Herrn Horst Kanitz  zum 70. Geburtstag am 14.08.2017
Frau Johanna Walter zum 85. Geburtstag am 15.08.2017
Frau Brigitte Krug  zum 80. Geburtstag am 17.08.2017
Herrn Kurt Leufert  zum 85. Geburtstag am 17.08.2017
Frau Gertraut Boxhorn zum 95. Geburtstag am 18.08.2017

Herrn Thomas Voigt zum 70. Geburtstag am 19.08.2017
Frau Christa Wagner zum 90. Geburtstag am 20.08.2017
Frau Jutta Weiß  zum 75. Geburtstag am 22.08.2017
Frau Brigitte Bertram zum 75. Geburtstag am 23.08.2017
Frau Else Enge  zum 80. Geburtstag am 23.08.2017
Frau Helga Schroeter zum 75. Geburtstag am 23.08.2017
Frau Erika Zwick  zum 85. Geburtstag am 24.08.2017

aus Mühlbach
Herrn Peter Siebert zum 70. Geburtstag am 13.08.2017

aus Irbersdorf
Herrn Rolf Ranft  zum 70. Geburtstag am 15.08.2017

Gratulation an die Jubilare

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

 Geburten:

19.07.2017  Till Haller

28.07.2017  Aisha Leonhardt

01.08.2017  Luna Monika Hunger

07.08.2017  Alina Marie Trinks

07.08.2017  Mel Heidel 

 Eheschließungen:

08.08.2017  Cindy Gammisch u. Peter Martin Liewald,  
 Dresdner Str. 64, Chemnitz

11.08.2017  Peggy Drechsel u. Jens Loose,  
 Lilienstr. 05, Frankenberg/Sa. OT Mühlbach

12.08.2017  Cindy Müller u. Felix Richter,  
 Scheffelstr. 10, Chemnitz

12.08.2017  Sarah-Lynn Höllmann u. René Vogt,  
 Freiberger Str. 25, Frankenberg/Sa.

12.08.2017  Ute Renate Kumsteller geb. Weißkopf u.  
 Hans-Peter Grundel, An der Landstr. 2 A,  
 Frankenberg/Sa. OT Mühlbach

 Sterbefälle:

30.07.2017  Claus-Dieter Ogrowsky, 79 Jahre,  
 Thomas-Müntzner-Siedlung, Frankenberg/Sa.

02.08.2017  Ulrich Klaus Fritz Lehmann, 81 Jahre,  
 Beethovenstr. 2 b, Frankenberg/Sa.

03.08.2017  Ernst Brosig, 85 Jahre,  
 Am alten Sägewerk 11, Frankenberg/Sa.

05.08.2017  Rosemarie Reina Kühn, geb. Fischer, 77 Jahre,  
 Hainichener Str. 10, Frankenberg/Sa.

06.08.2017 Elli Inge Klöden, geb. Pannach, 76 Jahre,  
 Kopernikusstr. 40, Frankenberg/Sa.

08.08.2017  Alfred Reinhold Erich Meißner, 97 Jahre,  
 Hainichener Str. 10, Frankenberg/Sa.

11.08.2017  Brigitte Monika Wenzel geb. Zschockelt, 74 Jahre,  
 Einsteinstr. 2, Frankenberg/Sa.

12.08.2017 Jan Graupner, 47 Jahre, 
 August-Bebel-Str. 22, Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, 
Leiterin Standesamt

Bewegte Ferienwoche beim TSV Dittersbach e. V.
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Aus den Ortsteilen

Vorbereitung, Aufbau, Durchführung und Abbau haben allen Verei-
nen (Bergwerk, Bleiberg, LSV, DLRG, Besiedlungszug, CSI), dem 
Kindergarten, Reinhardt’s Landhaus und der FFW Einiges abver-
langt. Allen Beteiligten, vor allem den vielen freiwilligen Helfern 
der FFW und des Clubs Sachsenburg/Irbersdorf, die Stunden ihrer 

Freizeit und Urlaub zum Gelingen des Festes geopfert haben, 
möchte ich im Namen des Ortschaftsrates sehr herzlich für Ihre 
Einsatzbereitschaft danken.

Reinhardt Alexander
Ortsvorsteher Sachsenburg/Irbersdorf 

Dorf- und Vereinsfest Sachsenburg/Irbersdorf

Bürgerinformation

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, 
dem 29. August 2017, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Irbersdorf statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung

2. Bestätigung des Protokolls vom 27.06.2017
3. Allgemeine Informationen
4. Bürgerfragestunde

Reinhardt Alexander
Ortsvorsteher Sachsenburg/Irbersdorf

Ortschaftsratssitzung Irbersdorf

Aufgrund von Bauarbeiten kann der Standplatz Frankenberg 
„Marktplatz“ am 14.09.2017 nicht bedient werden. Als Aus-
weichstandplatz dient der Lutherplatz zwischen Kirche und 
Gymnasium. Das Problemstoffmobil steht dort von 17.00 bis 
19.00 Uhr.
Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal 
ab. Unbeaufsichtigt abgestellte Abfälle stellen eine Gefahr für 
Menschen, Tiere und Umwelt dar. Am Problemstoffmobil wer-
den Mengen bis 30 Liter bzw. Kilogramm kostenfrei angenom-
men.
Problemstoffe sind z.B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
• Haushalts- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel,
• Düngemittel,
• Fleckentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,

• Spraydosen mit Restinhalten,

• Klebstoffe,

• Quecksilber-Thermometer,

• Öle,

• Feuerlöscher und

• Behältnisse mit unbekannten Inhalten.

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen werden am 
Schadstoffmobil nicht angenommen. Diese Abfälle können im 
Zwischenlager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, 
kostenpflichtig abgegeben werden. Bei der Anlieferung von 
Asbest ist vorher ein kostenfrier Sack (Big-Bag) abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? 
Rufen Sie uns einfach an – Abfallberatung der EKM unter 
03731 2625 - 42 und - 44.

Maria Wächter 
Abfallwirtschaft

Problemstoffe werden eingesammelt
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Vereinsbeiträge

Verkehrsteilnehmerschulung der 
Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.

Wann: 13.09.2017, 19.00 Uhr 
Ort: Gaststätte „Flachbau“, Einsteinstraße 4 in Frankenberg/Sa.
Moderator: Falko Schurig
Die Teilnahme wird bescheinigt.

Falko Schurig

Einladung zur Mitgliederversammlung des
SV Barkas Frankenberg 1984 e. V.

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung und die 
Wahl des neuen Vorstandes findet am 1. September 2017, um 
18.00 Uhr im Sportlerheim unseres Vereins statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Jahresbericht des Vorstands für das abgelaufene Geschäftsjahr 
4. Finanzbericht des Schatzmeisters 
5. Bericht der Revisionskommision 
6. Aussprache über die Berichte 
7. Entlastung des alten Vorstands 
8. Wahl des neuen Vorstands 
9. Ehrungen
10. Schlusswort des neuen Vorsitzenden
Die Vereinsmitglieder werden gebeten, an der Mitgliederversamm-
lung teilzunehmen. 
Die Veröffentlichung im Amtsblatt gilt als offizielle Einladung.

Der Vorstand

die letzten Monate brachten viele Neuigkeiten und Veränderungen 
in der Arbeit des Treffpunkt „Lebenswert“ und der Kleiderkammer 
des FCM.
Eine dieser Neuerungen sind die geänderten Öffnungszeiten. Wir 
entschlossen uns, nicht nur vormittags, sondern auch an einem 
Nachmittag die Kleiderkammer und vor allem auch den Treffpunkt 
zu öffnen. So haben auch die Kinder der Familien, die Kleiderspen-
den abholen, die Möglichkeit mitzukommen. Außerdem laden wir 
ab sofort auch jeden Dienstagmorgen zu einem gemeinsamen 
Frühstück in den Treffpunkt „Lebenswert“ ein. Unser Anliegen ist 
es, Kontakte zu knüpfen und Zeit mit unseren Besuchern zu ver-
bringen.
Als Mitarbeiter erlebten wir nun schon viele schöne Nachmittage 
mit Gesprächen, Spielen, Basteln und gemeinsamen Kaffeetrin-
ken. Wir freuen uns über all unsere Besucher und haben für jeden 
eine offene Tür und ein offenes Herz. Liebe Leser, Sie sind alle herz-
lich eingeladen, bei uns im Treffpunkt Lebenswert vorbei zu schau-
en!
Die aktuellen Öffnungszeiten und weitere Informationen finden 
Sie auch im Internet unter www.fcmission.de.

Andreas Kaden – Missionsleiter des FCM

Kleingartenverein Merzdorf

Der Kleingartenverein Merzdorf e.V. hat noch freie Gärten mit und 
ohne Laube abzugeben. Alle Gärten haben einen Stromanschluss.
Gesucht werden Interessenten die Lust und Liebe am Kleingarten 
haben und Entspannung suchen.

Karl-Heinz Gebler

Liebe Frankenberger Bürger,

DRK-Mitgliederabend 
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Frankenbergs erfolgt die 
nächste Zusammenkunft am Donnerstag, 14. September 
2017, um 19.00 Uhr im Schulungsraum Bahnhofstr. 1, zum 
Mitgliederabend.
 

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ 
(für die Bevölkerung) 

Am Sonnabend, dem 23. September 2017, findet von  
08.00 bis 16.00 Uhr im DRK-Schulungsraum Frankenberg, 
Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1, der nächste Lehrgang  
„Erste-Hilfe-Ausbildung“ für Führerscheinbewerber und be-
triebliche Ersthelfer statt.
Interessenten können sich über folgende  
Internet-Seite anmelden: www.dl-hc.drk.de 
oder telefonisch in der DRK-Kreisgeschäfts-
stelle unter 037207/6890.

Detlev Brantl
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines
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Traditionell waren wir dieses Jahr wieder in der „mittelalterlichen 
Bergstadt Bleiberg“, dieses Mal allerdings einen Tag länger, also 
vier Tage. Als wir am 31. Juli 2017 auf dem Bleiberg ankamen und 
die mittelalterliche Hütte bezogen haben, spielten wir zur Einstim-
mung auf die kommenden Tage ein paar Kennenlernspiele. Und 
schon ging es los … 

Den ausführlichen Erlebnisbericht können Sie unter www.franken-
berg-sachsen.de/Frankenberg/Vereine nachlesen.
Ihr wollt noch mehr erfahren? Dann besucht uns bei Facebook  
(kjc.frankenberg) und Instagram (kjc_frankenberg)!

Elisa-Sophie Held, 
Clubrat des Kinder- und Jugendclubs „Am Bahnhof“ 

Rheuma-Liga Sachsen e.V. AG

Die Mitglieder und Freunde der Rheuma-Li-
ga Sachsen e.V. AG Frankenberg sind für 
den 05.09.2017 um 16.00 Uhr im Haus 
der Vereine herzlich eingeladen.

Wir werden bei Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen in gemütlicher Runde über die 
nächsten Themen gemeinsam beraten 
und diese festlegen.

Alle Interessenten sind herzlich eingela-
den.

Erika Seifarth
AG Leiter

Am Donnerstag, dem 10.07.2017, unternahmen die Senioren 
der Tagespflege Frankenberg, einen Ausflug. Die Reise führte 
uns nach Lichtenau, bereits zum 3. Mal, in den Sonnenland-
park. 
Die Tagespflegegäste hatten die Möglichkeit mit der Parkbahn 
Anton das gesamte Gelände zu erkunden. Es ging an den Rehen 
und scheuen Mufflons vorbei und weiter bis zum 33 m hohen 
Riesenrad. 
Fast alle Tagespflegegäste fassten ihren ganzen Mut zusammen 
und nutzten die Gelegenheit, mit dem Riesenrad ein paar Run-

den zu drehen. Hier wurde sich auf die Bedürfnisse der Gäste 
voll und ganz eingestellt und das Rad drehte behutsam seine 
Runden. 

Ein großes Dankeschön an die Mitarbeiter des Sonnenlandpar-
kes. Der Ausflug war für alle Senioren ein rundum gelungenes 
Erlebnis.

Christina Stöckel u. das Team der Tagespflege Frankenberg
Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben: Grundkurs des 
Glaubens ab 16. September in Frankenberg 
www.kurse-zum-glauben.de

jederzeit im Internet – www.online-glauben.de

Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Sonntag, 27. August 
9.30 Uhr  Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf

17.00 Uhr  AUFTAKT! Lobreis-Gottesdienst im Kirchengebäude

Sonnabend, 2. September 
14.00 Uhr  Festgottesdienst zum 10-jährigen Bestehen der  
 Evangelischen Grundschule „St. Katharina“  
 im Kirchengeäude

Sonntag, 3. September 
9.30 Uhr   „Ich schenke euch ein neues Herz ...“ Bläser- 
 Gottesdienst zur Jahreslosung im Kirchengebäude

Sonnabend, 9. September 
9.30 Uhr Schatzkiste – Treff für Kinder von 3 bis 6 Jahren  
 in der Schulstraße 1

Sonntag, 10. September 
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchengebäude

Jeden Donnerstag offene Kirche von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
zum stillen Verweilen, für Gebet und Besinnung und/oder zur 
Besichtigung des Kirchenraumes.

Claudia Zimmermann
Kantorin in Frankenberg

Tagespflege Frankenberg

96 Stunden auf Abenteuertour 
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24 h
Telefon
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Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst
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Herzlich Willkommen im 
Fruchthof Oberlichtenau
» Brombeeren frisch vom Feld
» Kürbisse 
» neue Kartoffeln + Tomaten
» Außerdem Blumen zum Selberschneiden

Am Erdbeerfeld Oberlichtenau
Öffnungszeiten und aktuelle Informationen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite.

Bei Rückfragen: 01 52 - 06 15 02 64
aktuelle Informationen unter: www.Fruchthof-Hammer.de

Alles aus 
eigenem 

Anbau!
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Wir sind ein innovatives und traditionsreiches 
Gravurunternehmen und haben uns auf 
die Herstellung von Druck- sowie Prägeformen 
spezialisiert.

Zur sofortigen Einstellung suchen wir:

 • Mediengestalter/in
 • CNC Dreher/in
 • Maschinen- und Anlagenbediener/in
 • Betriebselektriker/in

SÄCHSISCHE WALZENGRAVUR GMBH seit 1890

Badstr. 9 · 09669 Frankenberg · Tel. 03 72 06 / 63 123 · www.swg-online.de
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Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

im alten Kino (ehem. BlueCafé), Tel.  01 74 / 4 04 11 00

1.9.2017   Fr. ab 18 Uhr  
Skatabend  Anmeldung: 01 74 / 4 04 11 00

9.9.2017  Sa. ab 22 Uhr 
Große Erö� nungsparty 
mit DJ Geschmeidsch

ngsparty 

Ab 9.9. wieder jeden Sa. 22 – 3 Uhr geö� net!

September-Special: 
Cola Wodka im Doppeldecker  22 – 23 Uhr

   EINTRITT 

           FREI!

DEMNÄCHST: 

Erö� nung der „FZ Lounge“ 

im alten „IBIZA“ !!

Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner EINSCHULUNG
möchte ich mich herzlich bedanken.
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151


